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Sonntags spricht er von Demokratie,

montags weiß er nicht mehr, wie

er das machen soll.

Denn mit seinen Maschinen,

will er weiter verdienen

manchen Beutel voll.

Die Katze läßt das Mausern nicht

auch wenn sie manchmal schnurrt,

sie zeigt euch ihre Krallen schon,

sobald ihr mal nicht spurt.

Dienstags sind die Aufträge schlecht,

deshalb ist es ihm billig und recht,

daß er euch entläßt.

Mittwochs werdet ihr streiken

er aber will‘s euch zeigen,

sperrt euch alle aus.

Die Katze läßt das Mausen nicht,

auch wenn sie manchmal schnurrt,

sie zeigt euch ihre Krallen schon,

sobald ihr mal nicht spurt.

Donnerstags ist Krise,

Herr Berg kriegt kalte Füße,

sucht einen starken Mann.

Freitags hat er ihn gefunden,

er hilft ihm über die Runden,

ihr aber, ihr seid dran.

Der starke Mann tut nichts als was

Herrn Berg von Nutzen ist,

und wenn es sein muß, macht er Krieg,

den ihr dann führen müßt.

Samstags ist der Krieg vorbei

und die halbe Welt entzwei -

Herr Berg ist guten Muts.

Jetzt ist er wieder Demokrat,

solang er davon Nutzen hat.

Wenn nicht ? - Dann kehrt ! - Was tut‘s ?

Es sei denn, es ist jemand da,

der ihm den Weg verbaut,

in die Hände nimmt und mitbestimmt,

was er uns täglich klaut.

Denn die Katze läßt das Mausen nicht,

auch wenn sie manchmal schnurrt,

sie zeigt euch ihre Krallen schon,

sobald ihr mal nicht spurt.

